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Gemeindekanzlei Kraftisried      
Hauptstr. 11 
87647 Kraftisried 
 
Öffnungszeiten:  
 
Montag:   8:00 – 11:00 Uhr     
Dienstag: 17:00 – 19:00 Uhr 
Donnerstag:  9:00 – 12:00 und 14:00 -17:00 Uhr  
 
Kontakt: 
 
Telefon: 08377 / 97365 
Fax:  08377 / 97366 
Email :  kontakt@kraftisried.de 
 
 
Internet :  www.kraftisried.de    
 
 

 
 
Wertstoffhof     

 

Öffnungszeiten:   
 

Samstag 9:30 – 12:00 Uhr 
 
Mittwoch ( Sommerzeit ) 16:00 – 18:00 Uhr,  
Mittwoch ( Winterzeit )    15:00 – 17:00 Uhr  
 

 
Die jeweiligen Verfasser tragen die Verantwortung für den Inhalt ihrer Artikel. Die Redaktion behält sich 
vor, die Texte ohne inhaltliche Änderung zu bearbeiten. 
 
Impressum: Informationsblatt der Gemeinde Kraftisried. Herausgegeben von der Gemeinde Kraftisried. 
Verantwortlich für die amtlichen Mitteilungen: Bürgermeister Michael Abel 
Auflage: 400 Stück 
 
Redaktion: Reinhard Abel, Schweinlang 21, 87647 Kraftisried, Reinhard.Abel@t-online.de 
 
Druck: Digitaldruck Tebben GmbH, Märzenburgweg 8, 87640 Biessenhofen 
 

 
 
 
 
 
 

mailto:kontakt@kraftisried.de
http://www.kraftisried.de/
mailto:Reinhard.Abel@t-online.de
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Bürgerversammlung 2025 
 
Am 09.04.2025 fand die diesjährige Bürgerversammlung im 
Mittadinna im Kraftwerk statt. Erster Bürgermeister Abel freute sich 
über das große Interesse der Bürgerschaft und wies darauf hin, dass 
er seine Präsentation auf der nächsten Senioren-Veranstaltung 
ebenfalls noch einmal vorstellen werde. Die Präsentation können 
Sie auf der Kraftisrieder Webseite herunterladen.  

Zunächst präsentierten sich ortsansässige Vereine der Bürgerschaft. 
Anschließend stellte Bürgermeister Abel anhand einer informativen Präsentation seinen 
Rechenschaftsbericht zum Haushaltsjahr 2024 vor und erläuterte die wichtigsten 
Ereignisse und Maßnahmen der Gemeinde im Jahr 2024. Hierzu gehörten:  
• Jungbürgerversammlung mit Jugendbeauftragter; danach Organisation Feuerwerk, 

Faschingswagen und Funken durch Jugend 
• Hochwasserereignis Juli 2024 
• Trocknung Boden Mehrzweckhalle 
• Anschaffungen Bauhof 
• Neubau und Einweihung Rettungswache 
• Bebauungs- und Erschließungsplanung Kreuzberg 
• FNP Änderung Windenergieanlagen 
• Instandsetzung von Hydranten und Wasserleitungen 
• Bautätigkeiten 2024 (Brücke / Wegebau); Sanierung von Straßen und 

Wirtschaftswegen, Bachverbauung 
• Errichtung eines Garten-Gerätehauses am Friedhof 
• Erfolg der Heimat-App mit 18.000 Zugriffen 
 
Im Anschluss daran gab Abel eine Vorausschau auf die in den Jahren 2025 - 2026 
geplanten Vorhaben: 
• Erschließung BG Kreuzberg, Verkauf der ersten Bauplätze 
• Resterschließung Lindenweg und Am Schorn 
• Aufstellung FNP-Änderung / BPL Gewerbegebiet 
• Planung Hochwasserschutzkonzept 
• BPL Windenergieanlagen 
• Ortsstraßenausbau Westerried Planung 
• Erneuerung Wasserversorgung, Hydranten, Leitungen 
• Lückenschluss Radweg Kraftisried-Unterthingau 
• Glasfaserausbau Ortsbereich Kraftisried und Schweinlang 
• Ausbau Wirtschaftswege 
• Kommunale Wärmeplanung 
• Renovierung Leichenhalle und Kriegerdenkmal 
• Heizungstausch Pfarrhof auf Holzpellets 
• Digitalisierung Bauakten 
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Abel wies unter dem Punkt Verschiedenes, Informationen auf den Termin der 
Versammlung zur Nominierung des Bürgermeister- und der Gemeinderatskandidaten der 
Wahlgemeinschaft aller Berufsstände Kraftisried hin. Diese findet statt am Freitag, 
07.11.2025. 
Die Wortmeldungen der Bürgerschaft betrafen Aufnahmen zum Entwässerungsnetz, die 
gewünschte Einsichtnahme in den Haushalt, die Situation der Wege und eine gewünschte 
Querungshilfe auf Höhe des Bushäuschens auf der Staatsstraße. 
Am Ende der Versammlung bedankte sich Abel für das große Interesse seitens der 
Bürgerschaft. Er dankte seinen Stellvertretern, allen Gemeinderäten, den Vorständen der 
Vereine, den Ortsteilsprechern und allen Ehrenamtlichen für ihren Einsatz während des 
gesamten Jahres.  
2. Bürgermeisterin Iris Plonski dankte dem Ersten Bürgermeister Abel im Namen des 
Gemeinderats für seinen Einsatz für die Gemeinde. 
 

Wechsel im Gemeinderat 
 
Mit einem Wechsel im Gremium ist der Gemeinderat Kraftisried ins neue Jahr gestartet. 
Stephan Pracht ist aus gesundheitlichen Gründen aus dem Gemeinderat ausgetreten. Für 
ihn ist in der Sitzung vom 16.01.2025 Christian Hartmann nachgerückt. 
In der Sitzung hat der Gemeinderat dem Antrag von Stephan Pracht auf Amtsniederlegung 
zugestimmt. Christian Hartmann wurde als neues Gemeinderatsmitglied vereidigt. 
Erster Bürgermeister Abel sprach sein Bedauern über den Rücktritt aus und dankte 
Stephan Pracht für seinen großen Einsatz für die Gemeinde. Besonders beim Bau des 
Dorfgemeinschaftshaues hat er unermüdlich und unentbehrlich mitgearbeitet. 
Gleichzeitig dankte Abel dem Nachrücker Christian Hartmann für die Bereitschaft, das 
verantwortungsvolle Ehrenamt auszuüben. Er freut sich auf die Zusammenarbeit mit ihm. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Christian Hartmann mit Bürgermeister Michael Abel 
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Mitgestalten statt zuschauen:  

KRAFTISRIED SUCHT DICH – EHRENAMTLICHE/R BÜRGERMEISTER/IN (m/w/d) 

 
 

Worum geht’s? 

Unser amtierender Bürgermeister wird sich bei der nächsten Kommunalwahl am 

08.03.2026 nicht mehr zur Wahl stellen. Daher suchen wir eine/n neue/n 

Bürgermeisterkandidaten/in. 

 

Du hast Lust, Verantwortung zu übernehmen, mitzugestalten und etwas zu bewegen? 

Als ehrenamtliche/r Bürgermeister/in bist Du das Gesicht unserer Gemeinde, 

gestaltest aktiv mit und bringst gemeinsam mit dem Gemeinderat Projekte voran, die 

unsere Bürgerinnen und Bürger betreffen und unsere lebenswerte Gemeinde 

Kraftisried zukunftsorientiert weiterentwickelt. 
 

Deine Aufgaben 

     Repräsentation der Gemeinde nach innen und außen 

     Leitung der Gemeinderatssitzungen und Umsetzung der Beschlüsse 

     Zusammenarbeit mit Verwaltung, Bürger*innen, Vereinen und Unternehmen 

     Strategische Mitgestaltung der Gemeindeentwicklung 

     Ansprechpartnerin und Impulsgeberin für kommunale Themen 

 

Was Du mitbringst 

     Interesse an kommunalpolitischen Themen 

     Freude an Dialog, Moderation und Entscheidungsfindung 

     Verantwortungsbewusstsein, Integrität und Bürgernähe 

     Zeitliche Flexibilität – auch außerhalb klassischer Bürozeiten 

     Visionen für die Zukunft der Gemeinde 

     Und: den Mut, auch mal neue Wege zu gehen 

 

Was wir Dir bieten 

     Eine Gemeinde mit starker Gemeinschaft, vielen Ideen und Potenzial 

     Offenheit für neue Impulse und moderne Denkansätze 

     Eine herausfordernde und sinnstiftende Aufgabe mit direkter Wirkung 

     Angemessene Aufwandsentschädigung 

     Rückhalt durch engagierte Bürgerinnen und Bürger, einen konstruktiven 

Gemeinderat und eine erfahrene Verwaltung  

 

Interesse geweckt?  

Dann gestalte mit uns die Zukunft! Wir freuen uns auf Deine Bewerbung oder 

Deinen persönlichen Kontakt.  

       Kontakt: buergermeister@kraftisried.de 

     Telefon: 0171 1784128 

     Weitere Infos zu unserer Gemeinde: www.kraftisried.de 

 
 

mailto:buergermeister@kraftisried.de
http://www.kraftisried.de/
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Beschlüsse aus öffentlichen Sitzungen im Jahr 2025 

1. Sitzung am 16.01.2025 

Antrag auf Amtsniederlegung eines Gemeinderatsmandats 
Der Gemeinderat Kraftisried stimmt dem Antrag des Gemeinderatsmitglieds vom 

02.12.2024 zu und entlässt ihn aus seinem Amt als Gemeinderatsmitglied. 

Antrag auf Vorbescheid: Neubau einer Heizungsanlage, Weitenau 2 
Der Gemeinderat erteilt dem Antrag auf Vorbescheid zum Neubau einer Heizungsanlage, 

Weitenau 2, das gemeindliche Einvernehmen. 

 An- und Umbau des bestehenden Wohnhauses mit Ausbau des DG und Einbau 
einer zweiten Wohneinheit, Am Berganger 3 
Der Gemeinderat erteilt dem Bauantrag Nr. 2024/6 zum An- und Umbau des 

bestehenden Wohnhauses mit Ausbau des DG und Einbau einer zweiten Wohneinheit, 

Am Berganger 3, das gemeindliche Einvernehmen. 

Beteiligungsverfahren zur Fortschreibung des Teilfachkapitels B IV 3.2 "Nutzung der 

Windenergie" des Regionalplans der Region Allgäu 

Der Gemeinderat beschließt, keine Stellungnahme abzugeben 

Beteiligung als Träger öffentlicher Belange: Gemeinde Görisried, 1. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 1 "Wohngebiet am Kalvarienberg 

Der Gemeinderat nimmt den Bebauungsplan Nr. 1 „Wohngebiet am Kalvarienberg“ der 

Gemeinde Görisried zur Kenntnis und beschließt, keine Stellungnahme abzugeben." 

2. Sitzung am 06.02.2025 

Erweiterung einer Holzlagerhalle und Anbau einer solaren Hackschnitzeltrocknung, 

Luitzenmühle 1 

Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben Nr. 2024/7, zur Erweiterung einer 

Holzlagerhalle und zum Anbau einer solaren Hackschnitzeltrocknung. Luitzenmühle 1, das 

gemeindliche Einvernehmen. 

Bericht der örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2023 
Der Gemeinderat stellt die Jahresrechnung fest und erteilt dem Ersten Bürgermeister 

Michael Abel und der Verwaltung gemäß Art. 102 Abs. 3 GO die Entlastung für das 

Haushaltsjahr 2023. 

Anschaffung von Mobiliar für den Festsaal 
Der Gemeinderat stimmt der Anschaffung von 12 Klapptischen zu und ermächtigt den 

Ersten Bürgermeister Michael Abel, den Auftrag an die Firma pemora GmbH & Co. KG, 

Coburg zu vergeben.  
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Anschaffung eines Fahrzeugs für den Bauhof 
Der Gemeinderat stimmt der Anschaffung zu und genehmigt den Kauf des Fahrzeugs in 

Höhe von 4.500,00 Euro brutto. 

Vergabe der Sirenenumrüstung auf digitale Alarmierung Tetra Digital 
Der Gemeinderat stimmt der Auftragsverbgabe zu und ermächtigt den Ersten 

Bürgermeister Michael Abel, die Firma häusler funksysteme gmbh, Igling mit der 

Durchführung der Leistungen gemäß Angebot vom 23.01.2025 in Höhe von brutto 

2.970,24 € zu beauftragen. 

3. Sitzung am 06.03.2025 

Antrag auf Zuschuss an die Jugendkapelle Hu.R.O.K.U.R.A 

Der Gemeinderat stimmt einer Bezuschussung der Jugendkapelle Hu.R.O.K.U.R.A. in 

Höhe von 600,00 Euro zu.  

Bestellung eines neuen Mitglieds und eines Ersatzmitglieds des 

Rechnungsprüfungsausschusses 

Der Gemeinderat bestellt Gemeinderatsmitglied Wilhelm Sadler als neues Mitglied des 

Rechnungsprüfungsausschusses. Als Vertreter von Wilhelm Sadler wird 

Gemeinderatsmitglied Gerd Weiß bestellt. 

Beratung und Beschluss zur Entscheidung über die Bestellung eines 2. stellvertretenden 

Kommandanten der Feuerwehr Kraftisried 

Der Gemeinderat beschließt, einen 2. Stellvertretenden Kommandanten zu bestellen. 

Dieser wird in einer der nächsten Sitzungen offiziell bestellt.  

Gemeindliche Feuerwehr: Beratung und Beschluss zur Aufstellung der Ausgaben für 

Ersatz- und Neubeschaffungen 2025 

Der Gemeinderat beschließt nach eingehender Beratung die Positionen 1 ,3, 4 und 5 

(Stromerzeuger, Hochwasserschmutzpumpe, Zubehör, Personenschutzleitung) gemäß 

Kostenaufstellung in Höhe von 10.591,41 € für den Hochwasserschutz für die Feuerwehr 

Kraftisried zu beschaffen.  

Anschaffung eines Defibrillators 

Der Gemeinderat stimmt der Anschaffung eines Defibrillators zu und ermächtigt den 

Ersten Bürgermeister Michael Abel, den Auftrag in Höhe von brutto: 2.391,90 € an die 

Firma Raschel zu vergeben.  

Vergabe Sirenen-FRTs 
Der Gemeinderat stimmt einer Auftragsvergabe zu und ermächtigt den Ersten 

Bürgermeister Michael Abel die Firma abel & käufl Mobilfunkhandels GmbH, Landshut, 

mit der Durchführung der Leistungen gemäß Angebot vom 11.02.2025 in Höhe von 

brutto 1.410,03 € zu beauftragen. 
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4. Sitzung am 03.04.2025 

Haushaltplan 2025 

Die Gemeinde Kraftisried beschließt den Haushaltsplan 2025 mit Einnahmen und 

Ausgaben im Verwaltungshaushalt in Höhe von 2.306.750 € und mit Einnahmen und 

Ausgaben in Höhe von 3.425.400 € im Vermögenshaushalt 

Haushaltssatzung 2025 

Die Gemeinde Kraftisried beschließt die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025. 

Finanz- und Investitionsprogramm 2024-2028 
Die Gemeinde Kraftisried beschließt den Finanzplan und das Investitionsprogramm 2024 

bis 2028. 

Zweckvereinbarung zur interkommunalen Zusammenarbeit beim Hochwasserschutz 

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Sachverhalt, stimmt der Zweckvereinbarung in 

der Fassung vom 31.03.2025 zu und ermächtigt den Ersten Bürgermeister Michael Abel 

die Zweckvereinbarung zu unterschreiben.  

Bauantrag, Neubau Garage mit Satteldach zur Unterbringung von zwei PKW, 

Reinhardsrieder Straße 3 b, 87647 Kraftisried 

Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben Bauantrag Nr. 2025/1 zum Neubau Garage 

mit Satteldach zur Unterbringung von zwei PKW, Reinhardsrieder Straße 3 b, 87647 

Kraftisried das gemeindliche Einvernehmen. 

Bauantrag, Umbau des bestehenden Wohnteils mit zwei Wohneinheiten und 

Nutzungsänderung, Schweinlang 20, 87647 Kraftisried 

Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben Bauantrag Nr. 2025/2 zum Umbau des 

bestehenden Wohnteils mit zwei Wohneinheiten und Nutzungsänderung, Schweinlang 

20, 87647 Kraftisried das gemeindliche Einvernehmen. 

Vergabe Sanierung Wasserschaden Mehrzweckhalle 

Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe zu und ermächtigt Ersten Bürgermeister 

Michael Abel die Firma Hoppe Sportbodenbau GmbH, Holzgerlingen mit der 

Durchführung der Leistungen gemäß Angebot vom 28.08.2024 zu beauftragen 
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5. Sitzung am 08.05.2025 

Errichtung einer Dachgaube und Teilung in zwei Wohneinheiten; Westerried 9 
Der Gemeinderat erteilt dem Antrag 2025/3, zur Errichtung einer Dachgaube und Teilung 

in zwei Wohneinheiten, Westerried 9, das gemeindliche Einvernehmen. 

Gemeinde Görisried, 5. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 3 

"Gewerbegebiet westlich der Marktoberdorfer Straße" mit Aufhebung des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Urlbauer" - Beteiligung Träger öffentlicher 

Belange 

Der Gemeinderat beschließt, keine Stellungnahme abzugeben. 

Neubaugebiet Kreuzberg: Straßenbenennung und Hausnummernvergabe 
Der Gemeinderat beschließt, die künftige, neue Straße im Neubaugebiet Kreuzberg 

„Wangenhalde“ zu benennen und die Verlängerung der Straße „Am Kreuzberg“ weiterhin 

„Am Kreuzberg“. Der Gemeinderat nimmt die Hausnummerierung zur Kenntnis. Die 

Änderungswünsche gibt Erster Bürgermeister Abel an die Verwaltung weiter. 

 

6. Sitzung am 05.06.2025 

Jahresabschluss Wasserversorgung Kraftisried 2023; Beratung und Beschluss 
Die Gemeinde Kraftisried beschließt, jeglichen Gewinn des Betriebes Wasserversorgung 

steuerlich wie folgt zu verwenden:  

1. Ausgleich von noch nicht ausgeglichenen Verlustvorträgen 

2. Zuführung zu einer Rücklage 

Dieser Beschluss gilt auch für das Wirtschaftsjahr 2024 sowie alle folgenden 

Wirtschaftsjahre des Betriebes. Die Rücklage soll phasengleich der Durchführung von 

Investitionen und der Tilgung betrieblicher Verbindlichkeiten dienen. Alle Gewinne, 

einschließlich der verwendeten Rücklagen, werden auf neue Rechnung vorgetragen. 

Stromliefervertrag AÜW 2026 - 2028; Beratung und Beschluss 

Der Gemeinderat folgt der Empfehlung der Verwaltung und beauftragt Herrn 

Bürgermeister Michael Abel die Kommunale Rahmenvereinbarung 2026 – 2028 der 

Allgäuer Überlandwerk GmbH mit der Ökozulage in Höhe von 0,25 €/kWh zu 

unterzeichnen. 
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Information zur Wasserversorgung 
 
Aufgrund des aktuellen niedrigen Grundwasserstandes wurde seit Anfang Juli der 
Notbrunnen in Betrieb genommen. Aktuell wird zwischen dem regulären und dem 
Notbrunnen abwechselnd Wasser entnommen. Wir hoffen, dass wir dadurch den 
Grundwasserspiegel und somit die Wasserversorgung aufrechterhalten können. 
Die Gemeinde bittet weiterhin den Wasserverbrauch einzuschränken und auf das 
Bewässern ihres Gartens, sofern sie keine Zisterne haben, zu verzichten. 
Michael Abel 

 
Die Geiger Umweltsanierung hat in Kraftisried den ersten Bauabschnitt ihrer 
neuen Deponie eröffnet. 
Am 23. April 2025 konnte die Geiger 
Umweltsanierung nach knapp 
zweijähriger Bauzeit den ersten 
Bauabschnitt der Deponie der 
Deponieklasse I (DK-I) abnehmen und 
eröffnen. Auf dem Gelände eines 
ehemaligen Kiesabbaus in Kraftisried 
entsteht eine moderne 
Entsorgungsinfrastruktur, die Maßstäbe 
in Sachen Wiederverwertung, 
Eigenverantwortung und technischer 
Umsetzung setzt. 
Technisch basiert die Deponie auf einem 
mehrstufigen Sicherheitskonzept: Im 
Untergrund sorgt ein Abdichtungssystem 
mit mehreren Barrieren dafür, dass 
entstehendes Sickerwasser zuverlässig 
aufgefangen wird. Dieses wird in eine 
eigens errichtete Behandlungsanlage vor 
Ort geleitet, in der es nach modernsten 
Verfahren gereinigt wird. Das Ergebnis: 
Wasser in Grundwasserqualität, das 
wieder in den natürlichen Wasserkreislauf 
zurückgeführt werden kann. 
Der Einbau der Materialien erfolgt 
schichtweise auf einer abgedichteten 
Wanne. Erst wenn die vorgesehenen 
Einbauhöhen erreicht sind, ein Prozess, 
der mehrere Jahre dauert, wird eine 

abschließende Oberflächenabdichtung 
aufgebracht. Damit kann langfristig 
gewährleistet werden, dass weder 
Schadstoffe noch Emissionen in die 
Umwelt freigesetzt werden. 
Die Deponie nimmt ausschließlich 
mineralische Abfälle auf, darunter 
Aushubböden, Bauschutt oder Altasphalt. 
Alle angelieferten Materialien müssen 
zuvor durch ein unabhängiges Labor 
geprüft und der Zuordnungsklasse DK-I 
zugewiesen werden. Dies garantiert, dass 
nur schwach belastete, nicht verwertbare 
Stoffe eingelagert werden. Somit sichert 
die Deponie die langfristige Entsorgung 
von Materialien, für die eine anderweitige 
stoffliche oder thermische Verwertung 
nicht möglich ist. Dies ist ein wichtiger 
Beitrag zur Entlastung der bestehenden 
Entsorgungswege. 
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Bürgerenergie Ostallgäu eG geht an den Start 

Zahlreiche neue große 
Photovoltaikanlagen und Windräder 
dürften in den nächsten Jahren im 
Ostallgäu entstehen. Damit möglichst 
viele Ostallgäuer auch an deren Ertrag 
teilhaben können, ist nun mit 
Unterstützung des Landkreises Ostallgäu 
eine neue Energie-Genossenschaft 
gegründet worden. Mit der Bürgerenergie 
Ostallgäu eG können nicht nur 
Bürgerinnen und Bürgern, sondern auch 
Unternehmen und Landwirte die 
Energiewende vor Ort konkret 
mitgestalten und profitieren.   
 
Mit der neuen Genossenschaft wurde 
eine Möglichkeit geschaffen, wie sich 
nahezu jede und jeder an der 
Energiewende vor der Haustüre 
beteiligen kann. „Ich freue mich sehr, dass 
hier Bürgerinnen und Bürger die 
Energiewende selbst in die Hand nehmen 
und zum Wohle aller vorantreiben“, 
erklärte Landrätin Zinnecker, die bei der 
gut besuchten Gründungsversammlung 
auch selbst Anteile zeichnete.  
 
Langfristige Partnerschaften zugunsten 
der Menschen vor Ort 
 
Die neue Genossenschaft möchte nun 
erste Photovoltaik- und mittelfristig auch 
Windkraft-Projekte realisieren. Wichtig 
dabei ist ihr jedoch Fairness und 
Augenhöhe mit den Landwirten und den 
Kommunen. Anders als viele Investoren 
von außerhalb ist sie nicht auf schnelle 

Rendite aus, sondern setzt auf langfristige 
Partnerschaften zugunsten der Menschen 
vor Ort. 
 
„Unser Ziel ist es, dass die Bürgerinnen 
und Bürger die Anlagen nicht nur 
anschauen, sondern auch davon 
profitieren können“, erklärte 
Vorstandsvorsitzender Reinhard 
Kleinhenz. Ihm liegt sehr daran, dass der 
Ertrag der Anlagen in die Region fließt und 
den Ostallgäuern zugutekommt. 
Gemeinsam mit dem rund 20-köpfigen 
ehrenamtlichen Gründungsteam sucht er 
jetzt nach geeigneten Flächen für 
Photovoltaik- und Windkraftprojekte. 
Doch nicht nur Flächen, sondern auch 
weitere Engagierte sind herzlich 
willkommen. Gesucht werden aber nicht 
nur Fachleute, sondern auch Personen, 
die in ihrer Kommune als Kümmerer ein 
Bindeglied zwischen Gemeinde und 
Energiegenossenschaft sein können.  
 
Das Gründungsteam freut sich, wenn nun 
viele Bürgerinnen und Bürger die 
Gelegenheit nutzen und der neuen 
Genossenschaft beitreten. Bewusst sei 
der Mindestwert einer Beteiligung mit nur 
100 Euro vergleichsweise niedrig gewählt 
worden. Kleinhenz betont zudem, dass es 
für die Mitglieder keine Nachschusspflicht 
gebe.  
 
Weitere Informationen sowie die 
Möglichkeit zum Beitritt gibt es auf 
www.buergerenergie-oal.de.  

 

 
 
 

http://www.buergerenergie-oal.de/
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Ansprechpartner: 
 

Gemeindliche Einrichtung 
 

Ansprechpartner 

Wertstoffhof Rosi Saur 
Bauhof Gerhard Bader 

Wolfgang Hartmann 
Hans-Peter Allgaier 
Christian Hartmann 

Wasserwart Wolfgang Hartmann 

Feuerwehr  
 

Kommandant Benjamin Eberle 
Stv. Kommandant Fabian Bachmann 

Ansprechpartner Feuerwehr u. Vereine 3. Bgm. Bernhard Bader 

Gemeindliche Gebäude GR Thomas Kößler 

Spielplatzbeauftragter GR Christian Hartmann 

Wegewart GR Gerd Weiß 

Friedhof allgemein Renate Hiltensberger 
Leichenhalle Hildegard Hartmann 

Jugendbeauftragte Gemeinderätin Claudia Hippold 
Seniorenbeauftragte Helene Mutzel 

Behindertenbeauftragte Birgit Scheller-Küster 
Ortsteilsprecher Schweinlang Martin Abel 

Ortsteilsprecher Raiggers Andreas Lau 

Ortsteilsprecher Berleberg Michael Brack 

Grund- und Mittelschule Unterthingau Markus Schubert 
Sekretariat Tel. 08377/97346 
www.schule-unterthingau.de 

Kinderkrippe Unterthingau Susan Reiter-Röderer 
Tel. 08377/929458 
www.unterthingau.de  

Kindergarten Unterthingau Susan Reiter-Röderer 
Tel. 08377/8246 
www.unterthingau.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.schule-unterthingau.de/
http://www.unterthingau.de/
http://www.unterthingau.de/
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Ansprechpartner der Vereine: 
 

Musikkapelle Kraftisried e. V. 
 

1. Vorstand Robert Mutzel 

Freiwillige Feuerwehr Kraftisried e. V. 
  

1. Vorstand Michael Hartmann 

Dorfgemeinschaft Schweinlang e. V. 
 
 

 Vorstandsteam Tobias Abel und 
                              Christoph Steck 

Schützenverein Alpenrose e. V. 
 

1. Vorstand Peter Allgaier 

TSV Kraftisried e. V. 
 

1. Vorstand Martin Müller 

Bauernverband 
 
 

Ortsobmann Martin Stadler 
Ortsbäuerin Lisa Hartmann 

Krieger- u. Soldatengemeinschaft 
Kraftisried 

1. Vorständin Sabrina Pfister 

 
 
Ansprechpartner der Kirchen 
 

Kirchengemeinde Ansprechpartner Kontakt 

Katholische Kirchenstiftung 
der Pfarreiengemeinschaft 
St. Nikolaus Unterthingau, 
St. Martin Kraftisried und 
St. Oswald Görisried 

Pfarrer 
Edward Wastag 

Tel. 08377/212 
E-Mail: unterthingau@bistum-
augsburg.de 
www.pg-damian.de 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Kraftisried zuständig: 
Evang.-Luth. Pfarramt 
Obergünzburg 

Pfarrerin  
Henriette Gößner  

Tel. 08372/326 
E-Mail: 
pfarramt.oberguenzburg@elkb.de 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:unterthingau@bistum-augsburg.de
mailto:unterthingau@bistum-augsburg.de
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Die Gemeinde gratulierte:  

 
Zum 80. Geburtstag    
 
Eugen Freidling 
Maria Schneider 
Günter Schneider 

 
Zum 85. Geburtstag 
 
Elfriede Pracht 
Ludwig Brenner 
Maria Mayer 
 

Zum 90. Geburtstag 
 
Alexander Schmidt 
 
Zum 60. Hochzeitstag 

 
Barbara und Ludwig Brenner 

  
 

Meldungen aus dem Standesamt 
 
Geburten 
 
Ida Eberle 
Emma Schweikart 
Neila Kuhn  
Jaron Anton Spanner 
Liam Ancayan 
Felix Abel 
 

Sterbefälle: 
 
Maximilian Enderle 
Maria Rosalia Mayr 
 
 
 

Bilder: Stocke Adobe 
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Meldungen aus dem Standesamt 
 
 Eheschließungen  
 
06.03.2025 
Anna Janzen und Alwin Schmidt, Kraftisried 
 
 
 
 
10.05.2025 
Marina Kreuzer und Patrick Wörz, Kraftisried 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

                                        

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: Abel Michael 
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Ausweisbeantragung ab Mai 2025 - Lichtbild 

Ab 1. Mai 2025 werden Lichtbilder für Ausweisdokumente nicht mehr in unserer Behörde, 

sondern bis zum Sommer/Herbst 2025 bei externen Fotodienstleistern angefertigt.  

 
Beispielbild für Fotoautomaten ab Sommer 2025 (Quelle: Bundesdruckerei GmbH)  

Quelle: Bundesdruckerei GmbH 

Ab dem 1. Mai 2025 treten bedeutende Neuerungen im deutschen Pass- und 
Ausweiswesen in Kraft: Bei der Beantragung von Reisepässen, Personalausweisen, 
vorläufigen Dokumenten und elektronischen Aufenthaltstiteln sind künftig 
ausschließlich digitale biometrische Lichtbilder zulässig. Ziel dieser neuen Regelungen 
ist es, die Qualität und Sicherheit der Lichtbilder zu erhöhen, das Risiko von gefälschten 
Passbildern in Ausweisdokumenten zu verringern und den Antragsprozess zu 
vereinfachen. 

Behörden und Fotodienstleister bieten digitale 
Lichtbilderstellung an 

Die Einhaltung der internationalen Bestimmungen für die Biometrie von Lichtbildern 
ist besonders wichtig, um eine sichere und schnelle Identifizierung zu ermöglichen. 
Bürgerinnen und Bürgern sollen Unannehmlichkeiten insbesondere bei 
Grenzkontrollen erspart werden. Die Umstellung auf digitale Lichtbilder ermöglicht 
eine medienbruchfreie und sichere Übermittlung im Rahmen der Ausweisbeantragung 
an die zuständigen Behörden. Bürgerinnen und Bürger können ab dem Sommer 2025 
wählen, ob sie ihr digitales Passbild direkt in der Behörde oder bei einem 
Fotodienstleister (z. B. in einem Fotostudio oder Drogeriemarkt) anfertigen lassen 
möchten. Bis dahin ist eine Übermittlung eines Fotos durch Fotografen oder 
Drogeriemarkt an das Passamt unumgänglich. Ab dem Sommer 2025 erfolgt dann die 
Auslieferung der Geräte zur Erstellung der Bilder in der Behörde direkt bei 
Antragstellung des Dokuments.  
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Wer macht die Bilder? 

Das von einem registrierten Fotodienstleister neu aufgenommene Lichtbild wird über 
eine nach den Vorgaben des Bundesamtes für Sicherheit in der Informationstechnik 
zertifizierte und verschlüsselte Cloud elektronisch an die Behörde übermittelt. Nach 
der Fotoerstellung vom Fotodienstleister wird ein Ausdruck mit einem Data-Matrix-
Code (vergleichbar mit einem QR-Code) ausgehändigt. Dieser wird in der Behörde 
vorgelegt und dort eingescannt, damit das Lichtbild aus der geschützten Cloud 
abgerufen werden kann. 

Wird das von der Bundesdruckerei ab Sommer zur Verfügung gestellte digitale 
Aufnahmesystem PointID ausgeliefert, fällt für Antragstellende, die die Fotos dann bei 
uns in der Behörde machen lassen, eine Gebühr von 6 Euro pro Lichtbild an.  

https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/. 
https://www.dm.de/services/services-im-markt/fotoservice/passbild-service-51462#digital 

Ehrenamtskarte 

Der Landkreis Ostallgäu verleiht die Ehrenamtskarte an besonders engagierte Bürgerinnen 

und Bürger. Die Karte ist eine besondere Anerkennung für ehrenamtliche Arbeit, die zum 

gelingenden Zusammenleben im Landkreis beiträgt. Dieses Jahr wurde sie bereits zum 

siebten Mal vergeben. Die Gemeinden im Landkreis schlagen Personen vor. Die 

Ehrenamtskarten wurden am 16.03.2025 in einem feierlichen Im Rahmen von Landrätin 

Maria Rita Zinnecker übergeben. Folgende Personen aus Kraftisried haben die Karte 

erhalten: Michael Abel, Christine Bachmann, Karl Brenner, Renate Hiltensperger, Michaela 

Kößler, Franz Lau, Petra Sabath und Martin Stadler. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Michael Abel mit Renate Hiltensperger, Martin Stadler und 

Franz Lau bei der Verleihungsveranstaltung (der Rest fehlt auf 

dem Bild) 

 

 
 
 
 
 
Text und Bild: Abel Michael 

 
 

https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/
https://www.dm.de/services/services-im-markt/fotoservice/passbild-service-51462#digital
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Musikkapelle 
 
Auch das Jahr 2025 begannen wir wieder mit dem Unterhaltungsnachmittag im Gasthaus 
„Mittadinna“ bei uns ins Kraftisried. Neben mehreren Einlagen durfte natürlich die ein oder 
andere Schunkel- bzw. Tanzrunde nicht fehlen. Mit Kaffee und Kuchen und zu späterer 
Stunden noch einer abschließenden Brotzeit war es für alle Beteiligten ein erfolgreicher 
und geselliger Nachmittag. 
 
Weiter ging unser Musikerjahr mit dem Bockbierabend. Auch traditionell veranstalteten 

wir zusammen mit unserem Waqas 
einen kurzweiligen Abend. Mit blau-
weißer Dekoration ausgestattet 
wurde die Pizzeria schnell zum 
bayerischen Gasthaus. Bockbier und 
Weizenbock gehören genauso zu 
einem zünftigen Abend wie 
Unterhaltungs- und 
Stimmungsmusik durch die 
Musikkapelle. Natürlich wurden die 
Lachmuskeln mit lustigen Sketchen 
ordentlich in Anspruch genommen.  
 
 

Bauernballett  
 

 
Damit auch die kirchlichen Auftritte nicht zu kurz kommen, haben wir am Palmsonntag den 
Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Nikolaus in Unterthingau musikalisch umrahmt. 
Erstmals führten wir ein Kinder-Mitmach-Quiz zur Jungmusikerwerbung durch. Zu Beginn 
spielte eine kleine Besetzung der Musikkapelle ein paar Stücke, ehe von jedem 
Ausbildungsjahr ein Musiker sein Bestes zu Gehör gab. Zwischen den Vorträgen erklärte 
unsere Jugendleiterin Eva Hartmann den Weg vom Beginn des Erlernens eines 
Instrumentes bis hin zum Dasein in der Gesamtkapelle. Natürlich durften die Kinder bei 
einem Quiz noch Lieder erraten und auch noch selbst die Instrumente probieren. Die Eltern 
und Kinder hatten zusammen viel Spaß und konnten viel neues lernen. 
Dadurch konnten wir 4 Jugendliche zum Lernen eines Instrumentes gewinnen. 
 
Allgaier Paul   Trompete 
Bader Julian   Trompete 
Weixler Johanna  Trompete 
Hartmann Antonia  Klarinette 
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Musikkapelle 

 
Zum Abschluss des ersten Halbjahres 
umrahmten wir noch die 100 Jahr Feier 
unserer Nachbarkapelle aus 
Reinhardsried. Wir begannen den 
Festsonntag mit der Teilnahme am 
Sternmarsch und spielten am frühen 
Nachmittag noch schmissige 
Unterhaltungsmusik für die zahlreichen 
Besucher im Feststadel. 

 

 
 
 

 
 
Nächste Termine: 
 
25.07.  Serenade der Jugendkapelle HuROKURA in Unterthingau 
11.08.  Allgäuer Festwoche, Kempten ab 19 Uhr 
21.09.   Teilnahme am Oktoberfestumzug in München 
22.11.  Jahreskonzert in der Mehrzweckhalle 
 
Verena Bufler 
Schriftführer 
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Freiwillige Feuerwehr 

Die Freiwillige Feuerwehr Kraftisried hat im März ihre jährliche Hauptversammlung 
abgehalten. Im Mittelpunkt standen neben dem Rückblick auf das vergangene Einsatzjahr 
vor allem zahlreiche Ehrungen für langjährige Verdienste und besonderes Engagement. 

In seinem Bericht blickte Kommandant Eberle auf insgesamt 56 Einsätze im vergangenen 
Jahr zurück. Besonders hob er die gute Zusammenarbeit mit benachbarten Wehren und 
die erfolgreiche Teilnahme an mehreren Fortbildungen hervor. 

Ein Höhepunkt des Abends war die Ehrung verdienter Mitglieder. Für 25 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst wurden Andreas Lau, Thomas Brenner, Michael Thanner und Michael 
Hartmann ausgezeichnet. Manfred Steck und Reinhard Rauch erhielten für 40 Jahre aktive 
Mitgliedschaft das Ehrenzeichen in Gold. Für besondere Funktionen in der Feuerwehr 
wurde dem Kommandanten Benjamin Eberle das Ehrenkreuz in Bronze und dem 
ehemaligen Vorsitzenden Reinhard Abel das Ehrenzeichen in Silber von Kreisbrandrat 
Markus Barnsteiner überreicht.  

Dieses Jahr konnten wieder sieben Mitglieder nach Erreichen ihres 70. Lebensjahres zu 
Ehrenmitgliedern ernannt werden. Vorsitzender Hartmann überreichte ihnen eine 
Urkunde. 

v.l. Stv.Kdt. Fabian Bachmann, Bgm. Michael Abel, Kdt. Benni Eberle, Andreas Lau, Vorsitzender Michael 
Hartmann, Manfred Steck, Reinhard Rauch, Reinhard Abel, Anton Mair, Otto Dornacher, Peter Hartmann, 
Hans Hartmann, Josef Eiband, KBR Markus Barnsteiner 
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Freiwillige Feuerwehr 

Am 04. Mai konnten wir gemeinsam mit unseren Kameraden aus dem gesamten Ostallgäu 
die Kreisfloriansmesse in Jengen feiern. Wir waren mit einer sehr starken Mannschaft vor 
Ort und konnten einen kurzweiligen Tag verbringen. Danke hier nochmal an alle 
Teilnehmer. 

Zur festlichen Weihung ihrer neuen 
Fahne und gleichzeitigem 150-
jährigen Jubiläum waren wir im 
April noch bei unseren Nachbarn in 
Günzach eingeladen.  

 

 

 

 

Zwar verzeichnete die Wehr 
im laufenden Jahr bislang 
ein vergleichsweises ruhiges 
Einsatzgeschehen, dennoch 
wird fleißig geübt und 
ausgebildet.  

 

 

 

Am 2. Juni fand eine VG-weite Gemeinschaftsübung auf dem Gelände der Schule in 
Unterthingau statt. Unter dem Stichwort „Ausgelöste Brandmeldeanlage“ musste ein 
anspruchsvolles Einsatzszenario gemeinsam gemeistert werden.  

Am 25.10. findet wieder unser allseits beliebtes Schlachtfest im Feuerwehrhaus statt. Wir 
freuen uns schon auf ein Wiedersehn mit euch, bei Schlachtplatte und Bier.  

Unser Altmetall-Container steht weiter beim Wertstoffhof und wir freuen uns auf eure 
Unterstützung über das Altmetallsammeln. 

Text und Bilder: Michael Hartmann 
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Turn - und Sportverein 
Sport 
Nach der kurzen, erholsamen Weihnachtspause starteten wir wieder voller Elan ins neue 
Sportjahr. Unsere Turnhalle war mit vielen Übungsstunden wieder voll ausgefüllt. Ob 
Frauen,- Seniorinnengymnastik, Kinderturnen, Stepp-Aerobic, Spinning, Badminton und 
Tischtennis, für jeden war etwas dabei. Bis ins Frühjahr konnten wir so aktiv bleiben. 
Danach ging es, sobald das Wetter es erlaubte, nach draußen. Mit Radeln, Laufen, 
Mountainbiken halten wir uns den Sommer über fit. 
 Auch unsere jüngsten Mountainbiker sind wieder jeden Mittwoch unterwegs. 
 
Kinderturnen 
Unsere drei Gruppen, aufgeteilt nach Alter 
boten für jedes Kind die passende 
Herausforderung und Lernmöglichkeit. Die 
Kinder entwickelten ihre motorischen 
Fähigkeiten, lernten neue Turnübungen und 
hatten vor allem Spaß miteinander. 
Wir danken allen Eltern und Kindern für ihre 
Teilnahme und Unterstützung. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr und neue 
Herausforderungen!  
Tischtennis 
Bei der Tischtennisabteilung war diese Saison viel geboten. Dank der Unterstützung der 
erwachsenen Spieler konnten drei Jugendmannschaften am Spielbetrieb teilnehmen und 
betreut werden. Dafür, dass die Jugendspieler sich verbessern können und gerne spielen, 
sorgten beim Jugendtraining Petra Sabath und Michael Kreft. Außerdem wollen Lena 
Auras, Jonas Brenner, Jonas Brutscher und Daniel Boneberg demnächst den Co Trainer 
Schein machen. 
Sehr gefreut hat uns die gute Teilnehmerzahl bei der Hobbymeisterschaft. Auch dass so 
viele ehemalige Spieler da waren, war großartig. Es ist schon 16 Jahre her, als im Jahr 2009 
die Tischtennisabteilung das letzte Mal eine Hobbymeisterschaft durchgeführt hat. 36 
Spielerinnen und Spieler suchten ihre alten Schläger raus und trafen sich in unserer 
Turnhalle. Von den 8 Frauen haben Carmen Camara, Petra Boneberg und Katharina Schmid 
das Spiel nicht verlernt und belegten die ersten 3 Plätze. Die Podestplätze erkämpften sich 
unter 28 Männern die Spieler: Michael Dornacher, Julian Hartmann und Stefan Boneberg.  
Im Dezember spielten wir unsere Schüler- und Jugendvereinsmeisterschaft. Bei der Jugend 
konnte sich Moritz Hippold vor Paul Herböck und Matthias Landes durchsetzen. Die 
vorderen Plätze bei den Schülern gingen an Christopher Trillof, Florian Immerz und Samira 
Homeyer.  
Unsere Jüngsten, die in der Schülerliga ihre ersten Erfahrungen beim Tischtennis machten, 
haben recht erfolgreich abgeschnitten. Die Zweite Jugendmannschaft hat in der 
Bezirksklasse C - OAL alle Spiele gewonnen und sind somit Meister in ihrer Liga 
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Turn - und Sportverein 
Als Aufsteiger tat sich die 1. Jugend in der Bezirksklasse A – OAL noch etwas schwer und 
wurde siebte. 
Positiv überrascht hat die neu gebildete 4. Herrenmannschaft in der Bezirksklasse D - OAL. 
Sie hat sich vom Tabellenende abgesetzt und steht auf dem 5. Platz.  
Die 3. Männermannschaft ist letztes Jahr in die Bezirksklasse C aufgestiegen und hat da 
den Durchmarsch nach oben geschafft. Sie darf nächste Saison gemeinsam mit der 2. 
Herrenmannschaft in der Bezirksklasse B antreten. In dieser Liga steht unsere Zweite auf 
dem 6. Platz und hat damit den Klassenerhalt geschafft. Die Erste konnte dieses Jahr mit 
Birgit Hössel, die von Wildpoldsried in ihren Heimatverein zurückwechselte, verstärkt 
werden. Der Aufstieg in die höchste Tischtennisliga im Ostallgäu war fest eingeplant, aber 
dieses Ziel war nach zwei Niederlagen in den ersten 3 Spielen gegen Leuterschach II und 
Obergünzburg III in weite Ferne gerückt. Aber in der Rückrunde wurden alle Spiele 
gewonnen und so spielt unser Team nächstes Jahr in der Bezirksklasse A Ostallgäu. 
Weitere Infos: www.tsv-kraftisried.de/html/tischtennis.html 
 
Kegeln 
Dieses Jahr konnten wir unsere 40.igste Dorfkegelmeisterschaft durchführen. 
Am 12. Januar spielten 158 Teilnehmer in 16 Mannschaften um möglichst viele Kegel. 
Die Sieger wurden dann am Keglerball 
bekanntgegeben. 
Bei den Mannschaften gewann der 
Muntere Kegelklub mit 541 Holz vor den 
Glücksbolzern mit 516 Holz und dem 
Bacardi Club mit 488 Holz. 
In der Einzelwertung der Frauen siegte 
Silvia Mutzel 76 Holz vor Petra Boneberg 
75 Holz und Katharina Heim 73 Holz. 
Die Herrenwertung entschied Martin Müller mit 91 Holz vor Siegfried Mayer 84 Holz und 
Jonas Brenner mit 81 Holz für sich. 
 
Kinderfasching 
Am Faschingsdienstag 
trafen sich dann unsere 
jüngsten Maskerer zu 
einem kleinen Umzug am 
Musikheim. Im Mittadinna 
wurden sie dann von 
unseren Vorturnerinnen 
mit lustigen Spielen 
unterhalten. 

Allerhand Maskierte auf dem Keglerball 

http://www.tsv-kraftisried.de/html/tischtennis.html
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Turn - und Sportverein 
Ski  

Am 11.01.2024 haben wir mit der Firma Schoder wieder eine Tagesfahrt in das Skigebiet 
Serfaus – Fiss – Ladis in Österreich unternommen. Der Reisebus war mit 44 Teilnehmern 
fast ausgebucht. Wir hatten dieses Jahr blauen Himmel, Sonnenschein und super Schnee. 
Für die Skater und Langläufer konnte wegen unzureichender Schneelage nur 2-mal die 
Loipen präpariert werden.  

Sauberes Ostallgäu 
Wie schon seit vielen Jahren haben wir auch heuer wieder beim „Sauberen Ostallgäu“ 
mitgemacht. Die Gemeinde belohnte die Helfer mit einer Brotzeit. 
 
Jahresversammlung 
Am 28. März fand unsere diesjährige Hauptversammlung statt. 569 Mitglieder zählt 
momentan der TSV in seinen Reihen. Dies liegt vor allem an den vielen Kindern und 
Neubürgern in Kraftisried. Neben den Berichten der Vorstandschaft und den 
Spartenleitern sowie dem Grußwort von Bürgermeister Michael Abel, konnten wieder 
zahlreiche Anwesende für langjährige Mitgliedschaft im Verein geehrt werden. Auch 
unsere Fahnenabordnung wurde für ihr Jahrzehntelanges Engagement gewürdigt. 

 
Turnhalle 
Wir haben nach der Hallensaison, den vom Hochwasser geschädigten Sportboden in 
Eigenregie ausgebaut und die Teile entsorgt. Momentan warten wir nun auf die Firma, die 
uns den neuen Boden einbaut. Einen genauen Termin konnten sie uns leider nicht 
angeben. 
Unsere in diesem Zuge durchgeführte Crowdfunding Aktion mit der Raiffeisenbank hat 
unsere Erwartungen weit übertroffen. Es kamen fast 8000.-€ an Spenden zusammen. 
Ich möchte in diesem Zusammenhang noch einmal bei allen Spendern auf das herzlichste 
bedanken. 

Die Geehrten des TSV auf der Jahresversammlung 
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Turn - und Sportverein 
 
Skyline-Park 
Wie seit vielen Jahren war auch unser Ausflug in den Skyline Park am Pfingstsamstag 
wieder sehr beliebt. 

 
Netto 
Wir haben auch dieses Jahr wieder den Zuschlag für die Netto-Spendenaktion „Bring dich 
ein für deinen Verein“ bekommen. 
Ab 4. August kann wieder das Pfand gespendet, oder an der Kasse aufgerundet werden. 
Auch hier schon ein großes Dankeschön an alle Spender. 
 
Fußball 
Beim Jubiläum „15 Jahre FC Thingau“ haben auch zwei Mannschaften des TSV Kraftisried 
beim Hobbyturnier teilgenommen. Die Kraftisrieder Mannschaft erreichte dabei den 3. 
Platz. 
 
Termine:  Bergtour: 
Samstag 20. - Sonntag, 21. September 
Nachdem es letztes Jahr nicht funktioniert hat, probieren wir dieses Jahr noch einmal das 
Waltenberger Haus. Für alle Bergler ist eine leichte oder sportlichere Variante geplant. 
Bitte baldmöglichst anmelden.  
Müller Martin 08377 9741860 oder 0162 6037437 oder per WhatsApp. 
 
Mit sportlichem Gruß.   Text und Bilder: Müller, Taufratshofer, Sichart. 
TSV Kraftisried 
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Schützenverein Alpenrose 
 
Der Schützenverein beendete das Jahr 
2024 mit dem traditionellen Silvester-
schießen auf Christbaumkugeln. Dabei 
hatte unser Bürgermeister Michael Abel 
die beste Auswahl getroffen und die Kugel 
mit der versteckten Nummer 1 erwischt 
und so den Wurstkorb ergattert. Platz 
zwei ging an Norbert Spanner, Dritte 
wurde Claudia Allgaier. Insgesamt waren 
47 Teilnehmer am Start um die 
zahlreichen Wurstpreise. 
Dieses Jahr wurde nach längerer Pause 
auch wieder ein Faschingsschießen 
durchgeführt. Neben Schießen standen 
dabei auch weitere Geschicklichkeits- und 
Glücksspiele auf dem Programm. Hier war 
Raphael Plonski der Beste der 18 
Teilnehmer, gefolgt von Jürgen Brack und 
Birgit Allgaier. 
Weiter ging es dann mit dem 
Osteierschießen. 82 Schützinnen und 
Schützen bemühten sich auf der 
Glückscheibe möglichst viele Punkte zu 
sammeln, um viele von den über 800 
Ostereiern zu bekommen. Da meiste 
Glück hatte hier Leo Bartl mit 66 Punkten 
vor Florian Immerz (64) und Birgit Allgaier 
(63). 
Den Abschluss unserer Schießsaison 
bildete wie immer die Preisverteilung mit 
Königsproklamation. Nach Verkündung 
der Vereinsmeister in den verschiedenen 
Klassen wurde der Blatt-Preis für den 
besten, während der Saison 
geschossenen Teiler übergeben. Bei der 
Jugend konnte diesen Preis Susanna 
Allgaier mit einem hervorragenden 1,4 
Teiler in Empfang nehmen, vor Hannes 
Herb (14,0 T.) und Magdalena Allgaier 
(17,8 T.). Knapper war das Ergebnis bei 

den Erwachsenen: Andreas Brenner hatte 
mit einem 5,3 Teiler das beste Blattl vor 
Manfred Eberle (5,8 T.) und Iris Plonski 
(5,9T.). 
Dann wurde es richtig spannend: wer wird 
heuer Jugend- bzw. Schützenkönig? 
Vom 5. Platz wurden rückwärts die 
Ergebnisse bekanntgegeben: Dritter und 
damit Jugend-Brezenkönig: Hannes Herb 
34,2 Teiler; Zweite und damit Jugend-
Wurstkönigin: Susanna Allgaier 29,8 
Teiler; und schließlich Jugendkönigin: 
Johanna Allgaier mit einem 27,0 Teiler. 
Riesig war die Freude bei Johanna, sie 
hatte sich so sehr gewünscht einmal 
Jugendkönigin zu werden. 
Das gleiche Spiel bei den Erwachsenen: 
Dritter, Brezenkönig: Helmut Allgaier 13,0 
Teiler; Zweiter, Wurstkönig: Raphael 
Plonski 8,0 Teiler; Schützenkönig 2025: 
Dominik Allgaier mit einem 4,4 Teiler. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Neben den vereinsinternen 
Veranstaltungen gab es auch noch 
zahlreiche überregionale 
Veranstaltungen. So durften wir im 
Februar die Gaumeisterschaft der 
Auflage-Schützen ausrichten und über 
100 Schützinnen und Schützen an unserer 
neuen Schießanlage begrüßen.  
Auch für das Gau-Jugendturnier durften 
wir zwei Schießabende durchführen. Wir 
haben uns auch mit 10 Schülern, 
Jugendlichen und Junioren sehr 
erfolgreich daran beteiligt. So konnte 
Susanna Allgaier bei der Siegerehrung in 
Oberostendorf dann sogar nervenstark 
das Finalschießen in der Jugendklasse 
gewinnen! 
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Schützenverein Alpenrose 
 
Auch am Damenpreisschießen des 
Schützengau Kaufbeuren-Marktoberdorf 
nahmen 7 unserer jüngeren und älteren 
Damen recht erfolgreich teil. 
Erfreuliches gibt es auch von den 
weiterführenden Meisterschaften zu 
berichten, so konnte unsere 
Jugendmannschaft weiblich mit Susanna 
Allgaier, Magdalena Allgaier und Sarah 
Rauscher bei den Schwäbischen 
Meisterschaften mit dem Luftgewehr den 
zehnten Platz von 33 Mannschaften 
belegen. In der Einzelwertung wurde 
Susanna Allgaier 39. mit 382,1 Ringen. 
Mit dem Zimmerstutzen erzielte Hans-
Peter Allgaier 265 Ringe und wurde damit 
dritter schwäbischer Meister in der Klasse 
Herren II, einen fünften Platz belegte 

Peter Allgaier mit 260 Ringen in der Klasse 
Herren III. Beide qualifizieren sich damit 
für die Bayrischen Meisterschaften. 
Beim Großkaliber-Schießen konnte Peter 
Allgaier mit dem Ordonnanzgewehr sogar 
den Titel „Schwäbischer Meister“ 
erringen mit 303 Ringen vor Manfred 
Allgaier (271 R). 
 
In der Sommerpause stehen eigentlich 
nur 2 Termine an: 
- am 19. Juli findet in Luggi’s Hütte ein 
Grillfest für alle Mitglieder mit 
Angehörigen statt. 
- am 31. August findet in Obergünzburg 
wieder der Festzug des Freischießens 
statt, an dem wir uns wieder beteiligen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild (von links): Brezenkönig Helmut Allgaier, Wurstkönig Raphael Plonski, Schützenkönig Dominik Allgaier, 
Jugendkönigin Johanna Allgaier, Jugend-Wurstkönigin Susanna Allgaier, Jugend-Brezenkönig Hannes Herb 

 

Bild und Text von M. Allgaier. 
. 
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Dorfgemeinschaft Schweinlang 
 

Ab sofort verfügt der Ortsteil Schweinlang über einen eigenen Defibrillator. Das Gerät 
wurde bei Familie Abel in der Werkstatt installiert und ist rund um die Uhr öffentlich 
zugänglich. Die Türe ist mit dem Symbol für den Defibrillator gekennzeichnet.  
Mit der Anschaffung dieses Gerätes setzen wir einen wichtigen Schritt für die Sicherheit 
aller Einwohner. Denn bei einem Herzstillstand zählt jede Minute. Ein „Defi“ kann Leben 
retten, indem er mit gezielten Stromstößen den normalen Herzrhythmus wieder herstellt- 

noch bevor der Rettungsdienst eintrifft. Der 
Defibrillator führt im Notfall mit klaren 
Sprachanweisungen Schritt für Schritt durch die 
Reanimation und kann dadurch nicht falsch 
angewendet werden.  
Finanziert wurde das Gerät über Spenden von 
725€, der Restbetrag von 950€ wurde von der 
Dorfgemeinschaft Schweinlang übernommen. 
 
 
Text: Christoph Steck, Bild: Abel Reinhard 

 
Defibrillator 
 
Auch in Kraftisried hängt nun ein „Defi“ – und zwar frei zugänglich im Pavillon vor dem 
Kraftwerk.  
Ein weiterer Defibrillator ist vorhanden in einem Einsatzwagen der Freiwilligen Feuerwehr 
Kraftisried, der ggfs. zum Einsatz kommt, wenn ein Notruf über „112“ abgesetzt wird. 
Der Defibrillator ist ein Gerät, das einen kontrollierten Stromstoß abgibt und bei einem 
plötzlichen Herzstillstand zur Wiederbelebung eingesetzt werden kann.  
Wir bedanken uns recht herzlich bei den Spendern für die beiden Defis in Kraftisried und 
Schweinlang: 
Windhilfe Westerried je 400,- €  
Firma Michel Internet + Software, Unterthingau je 200,- €  
Maximilian Steger je 125,- € 
 

 

 
 
 
 
 

Hier im Pavillon am Kraftwerk ist der Defi zu finden 
 
 
 
 
 
Text und Bild: Abel Michael 

Defi in Abels Werkstatt links 

vom Eingang 
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Dorfhoigata Kraftisried 
 
Bei unserer Weihnachtsfeier am 12. Dezember konnten wir 67 Personen begrüßen. Der 
Kirchenchor Kraftisried umrahmte die Feier mit weihnachtlichen Liedern. Alle Anwesenden 
erhielten als Geschenk einen Bischof Nikolaus.  
 
Im März luden wir zu 
unserem traditionellen 
Frühstück ins Musikheim 
ein. Im April veranstaltete 
Bürgermeister Abel eine 
Bürgerversammlung für 
Senioren. 
Im Mai zeigte uns Anton 
Mair eine sehr 
interessante Diashow 
„Auf den Spuren von 
Christoph Kolumbus über 
den Atlantik, weiter durch 
die Karibik und Panamakanal nach Costa Rica.“ 
Unser jährliches Grillfest feierten wir im Juni im Stadel von Wassermann Luggi. 
Wir gehen jetzt in eine 3-monatige Sommerpause und beginnen wieder mit dem 
Erntedankfrühstück im Oktober. 
Die Spielenachmittage von Oktober bis April sind gut besucht. 
Mein besonderer Dank gilt unseren Kuchenbäckerinnen Allgaier Birgit und Allgaier 
Elisabeth, die mit ihren Torten und Zöpfen uns sehr verwöhnen. 
 
 
 
Text und Fotos: 
Helene Mutzel mit 
ihrem Team, 
Allgaier Hildegard, 
Batz Renate und 
Marita Filser 
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Kinderkirche 
 
Im April fand eine Kinderkirche zum Thema „Ostern“ statt. Dabei wurde gemeinsam die 
Auferstehung Jesus gefeiert. Zwei Jünger begegneten Jesus auf dem Weg nach Emmaus 
und erkannten erst nicht, wer mit ihnen lief. Als sie ihn zum gemeinsamen Abendessen 
einluden, ging ihnen ein Licht auf und sie verstanden: 
Jesus lebt!  
Am Ende des Gottesdienstes wurde 
Barbara Vetter nach 6 Jahren aus der 
Kinderkirche verabschiedet. 
 
Die nächste Kinderkirche fand im 
Mai unter dem Motto „Du bist ein 
Segen“ statt. In diesem 
Gottesdienst wurden die Kinder 
von einer kleinen Schnecke besucht, 
die lernte, dass auch sie ein Segen ist.  
 
Am Ende wurden nach 10 Jahren Engagement Tina 
Hartmann und Sonja Dedler aus dem Kinderkirchenteam verabschiedet. Allen Drei gilt ein 
großes Dankeschön für ihren tollen Einsatz in den letzten Jahren. 
Wer Interesse hat, in Zukunft Kinderkirche in Kraftisried mitzugestalten, kann sich gerne 
bei einem der Teammitglieder melden.  
 
Das Kinderkirchenteam 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Text und Bilder: Julia Abel 
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Eltern-Kind-Gruppe 
Im Februar feierte die Eltern-Kind-Gruppe traditionell Fasching in der Turnhalle. Alle Kinder 
und Eltern kamen verkleidet. Neben einigen Faschingsliedern durften die Kinder auch 
einen Turnparcours absolvieren und dabei ihre Kletter-, Schwing- und Krabbelkünste unter 

Beweis 
stellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An Ostern besuchte der Osterhase die Kinder und versteckte im Garten vor dem 
Dorfgemeinschaftshaus zahlreiche Nester, die die Kinder fleißig suchten. Nach vielen 
weiteren tollen Treffen, bei denen fleißig gesungen, getanzt, gemalt, gebastelt und gespielt 
wurde, neigt sich nun das Jahr auch schon wieder dem Ende zu und wir werden bald unser 
Abschlussfest feiern und dabei „die Großen“ in den Kindergarten entlassen. Dabei werden 
auch Anja Eberle und Julia Abel aus dem Leitungsteam verabschiedet. Im Herbst begrüßen 
wir dann wieder alle Kraftisrieder Kinder ab einem Jahr mit Mama oder Papa im 
Mehrzweckraum im Kraftwerk unter dem neuen Leitungsteam mit Verena Eberle, Karin 
Eberle und Theresa Eberle. Der genaue Starttermin wird im September bekannt gegeben. 
Wir freuen uns auf alle interessierten Kinder! 
 

Erste- Hilfe- Kurs am Kind 
Das bayerische Rote Kreuz bot im März 
einen „Erste-Hilfe-Kurs am Kind“ an. 
Zahlreiche Teilnehmer nahmen das 
Angebot an. Neben allgemeinen 
Informationen zu Notfallnummern 
konnten auch weitere wichtige Themen 
besprochen werden. Zum Beispiel durften 
verschiedene Verletzungen dargestellt und 
mit Verbandsmaterial gegenseitig 
ausprobiert werden. Diverse Kinderkrankheiten wurden mit Symptomen besprochen, so 
dass ein schnelles Handeln möglich ist. Ebenso wurde noch einmal die stabile Seitenlage 
wiederholt und die Wiederbelebung von Erwachsenen als auch Kindern an Puppen geübt. 
Abschließend konnten noch offene Fragen von Seiten der Teilnehmer gestellt werden.  
Text und Bilder: Julia Abel  
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Liebe vhs- Freundinnen und -Freunde,  
 
Ab dem 29. September 2025 startet das Herbst-/ Wintersemester der vhs Ostallgäu Mitte. 
Auch vor Ort in Kraftisried werden wieder interessante Kurse und Veranstaltungen für Sie 
angeboten. 
Entdecken Sie das aktuelle Programm unter www.vhs-oal-mitte.de und melden Sie sich 
flexibel online für Ihre Wunschveranstaltung an. 
Oder stöbern sie durch unser Programmheft, welches ab dem 15.09.2025 an den 
gewohnten Stellen für Sie ausliegt. 
Gerne beraten wir Sie auch persönlich und nehmen Ihre Anmeldung über unser 
Servicetelefon entgegen: 0800 6645256 
Wir freuen uns auf Ihre Kursteilnahme und wünschen Ihnen viel Freude und nachhaltige 
Erfahrungen bei Ihrer Weiterbildung! 

http://www.vhs-oal-mitte.de/
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Seniorengottesdienst 
Am Josefstag, den 19. März fand im Saal des Mittadinna in Kraftisried ein 
Seniorengottesdienst statt. Während der Hl. Messe spendete Pfarrer Wastag den ca. 50 
Besuchern die Krankensalbung. 
Musikalisch wurde der Gottesdienst von Hermann Huber umrahmt, vielen Dank dafür. Bei 
anschließend gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen war es ein 
unterhaltsamer Nachmittag. 
An alle Helfer, Ministranten und Kuchenbäcker ein herzliches „Vergelts´s Gott“! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text und Bild: Birgit Allgaier 

Zettler 

 
 

 
 
Herzliche Einladung zum Pfarrfest 

am Sonntag, 27. Juli in Reinhardsried 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auflösung des Kinderrätsels: 5 
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Information über Jakobskreuzkraut 
 
 

• Giftig für Tier und Mensch 
Alle Teile des Jakobskreuzkrauts enthalten Pyrrolizidinalkaloide – Giftstoffe, die beim 
Menschen wie beim Tier zu chronischen Leberschäden führen können. Besonders 
gefährlich ist die Pflanze, wenn sie in getrockneter Form in Heu oder Silage gelangt: Ihr 
bitterer Geschmack geht dabei verloren, die Giftstoffe bleiben jedoch vollständig erhalten. 

  
• Vergiftungserscheinungen bei 
Tieren 
Besonders empfindlich sind Pferde, 
gefolgt von Rindern, Schafen, 
Ziegen und Schweinen. 
Vergiftungserscheinungen reichen 
von Magen-Darm-Beschwerden 
und Futterverweigerung bis hin zu 
Blindheit, Koma und Tod. Auch eine 
chronische Aufnahme kleiner 
Mengen kann über Wochen oder 
Monate hinweg tödlich enden. 

  
• Wie erkennt man Jakobskreuzkraut? 
• Blüten: Gelb, margeritenähnlich, von Juni 

bis Oktober 
• Blätter: fiederteilig, dunkelgrün, direkt 

am Stängel 
• Stängel: oft rötlich überlaufen 
• Wuchs: 30 bis 120 cm hoch 
• Standorte: bevorzugt lückige Wiesen, 

Wegränder, Brachen, extensiv genutzte 
Weiden 

  
• Bekämpfung der Pflanze: 
• Einzelpflanzen mit Wurzel ausstechen (Handschuhe tragen!) 
• Bei stärkerem Befall: Mahd vor der Blüte, Mähgut vollständig 

abräumen 
• Nachblühende Pflanzen im Herbst erneut mähen 
• Niemals auf den Kompost – das Gift bleibt aktiv! 
• Entsorgung über den Restmüll, nicht in den Grüngutcontainer 

im Wertstoffhof. 
• Um ein Ausbreiten zu verhindern, bestehende Pflanzen 

ausstechen und entsorgen. 

Blühendes Jakobskreuzkraut 

Blattrosette am Boden des JKK. Im ersten Jahr gibt es 

beim JKK noch keinen Blühtrieb mit gelben Blüten 
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Ein Flugpilot flog einmal ein Flugzeug mit lauter Fußballern drin, das Flugzeug 
wackelte und der Pilot fragte den Flugbegleiter: "Wieso wackelt das Flugzeug so? 
Wir stürzen gleich ab!" "Die spielen dahinten Fußball", sagte der Flugbegleiter. 
Also ist er nach hinten gegangen und kam gleich wieder zurück. Das Flugzeug 
wackelte nicht mehr und der Pilot fragte: "Was hast du denen gesagt?" "Ich habe 
ihnen gesagt, sie sollen draußen spielen." 
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